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desHimmlifdenBaters unddic Ge-
meinfdafft und feafitige Trofrung
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alleeit/ Fomen!
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gef im XILL& ap.femer EvangelifdyenHifto-
rie/ v, 1. Daer gefaget : Qe §Eus g
kebet Dattedie Seinen/ die in dev JRelt
toaven/fo licbet Sefic and Fnde. Durdp
die Seineh/ welche der HErr Ehriftus ge-
liebeC Dalle / werden infonderpeif verftan:
pendie L. FRpoftel/ welcdhe diefen SRabmen/
Dap fiediexHeitien oder Ehrifti eigene genen-
nef weroen/ darumb fiilbren/ weil der HErr
Ehriftus fic fur atlen andern 3u feinen $in-
gernund Apofteln beruffen hatte/ wiefoldhes

alle vier Evangeliften S. Matchaeus im X. v.r.
S. Marcusim III. Cap,v.14. S. Lucas im VI,

v.13. und S. Johannes 1 VI,70. begengen, So
batte {ie Der HERNR EHriftus auch in die
pierdtefald §Fapbr bew fich gehabt / mif
sopeife und Srand icoerzeit reidhlich ver-
forget/aifo/Dap fie felbft betennefenund fag:
fen im XXII. Cap. Luc.v. 35. fi¢ httet e

feiien Sftangel gehabe, .

guenemfich aber und abfonderlichbatte
fieDer HErr S Driftus in denpoben @656 liz
P N




- Riche ®Ofteg,
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chen Geheimmfjentreulich unfervichtet/ weil
ipnen ficanndernfolche suwiffen gebiiprefe/
im XIII. Matth.v.an i 1V. Marc.v. 1. und im
[IX.Luc.v.io. &nd ie erjieabjonderlich in
oenen Gebeimniffen und andern nefhiven-
vigen Cachen anformuret umd unferrich:
fet: Alfobat er fie auch abfonderlichbetvaly-
ref / Dap Ceiner bonibnenift veclobren/obne
Das verlohrne Kind / Fudas / wie foldyes
fonderlich Der Heilige Evangeliff Fobannes
aufaezeichiet bat/wenner infeincvEpanaefiz
fchen Hifforieim XXVIIL Cap. v. 2. infolde
s®orteberaus aebrocde: Dictveilidy (Ehiz
(tug) Bery enen toat indee Welt/ eehiclt
ey fiein vetnem (desHel. JWaters)Ialy
e/ die dusivgebenhaft/ die habeid)
betvabret/nundift feiter vou ihnen verlol,
v/ phinedaswerAolene Kind (Sudas,)
Umnb diefer Uicfachen willentwerden die
Slnger und Apoftel gencnnet Bo? 2, POG
HEven Ehrifti Sigenesover dic Seinen,
Und Cicfe bat nun der HErv Shriftus be-
g 3 fian-




Smmerwalrende Gutthatige
ftaudig gelieoef aus&nde/wie SE.Eopannes
in angeftifrten Worten bezenget,

Alfo liebef nunder HErt Ehriftusd aud
afle und iede Menfchen / als die fein eigen
fennd/michf nurwegen dex Crfchaffung/ weil
@r ficalfeetfchaffen hat/imI.Cap. Johan.v..
undimL Cap. Colofl.v.16. Gondernauchive-
genbder @Stlg)ﬂmg/ teil €t jich Yelbfigegelben
bat fiicalle / sur Erldfung im 1L Cap. der L.
Epiftel Simotfh. 9.6, aBndifi furallegefior>
fenimV. Cap. der2.Cor. v.16, Weldhesddenn
ein unfeflbabres Kenngeichen iff jemer un-
peraleichlichen Liebe/ tvie St. Augultinus in
feinem LX. Tractac. fiber 0ag Evangelium S.
Johannis fchteibet: Clarisfimum dilectionis

ﬁgnum cf’c,pro aliqvomortem oppertere. 1ind
per HErr Shrifius felbft fagefim X V.Joh.v.s.

iermand hat groffeveiche denn die/dag
er fein Leben laffet fue feine Ereunve,
seun aber baf der HErr Shriftus fem Leben
gelaffen fiir ung/dawirnoch feine Jeinde wa-
renRom. V,10. Derotwegenhat Exjadieat-
{erarOffeftc Licbe an uus bezengel und crs

figjent, ' ‘
Gleicly-




Liche BOti¢g,
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Bleichvienunderewige Sobn GOffes
sur Seifneues Teflaments/ 0a €x fichinunfer
%leifch und Bluf vertleidet gehabt / und in
diefer Welfumbper geaangenift/die Seinen
beftandig gelicbet hat:ALfo bat eraue) vor3eis
tenimAlenTeftament getpan/und fich gegen
Die Seinenerzeigefund eriviefen / fie etivan
ein liebreicher Bater gegen feinen Eohn/vie
Frfelbft folches angeiaet beym Proppelen
Jer. XXX1.20.Da &Fralfo gc[a?tunb gefragts
ft nidht Ephraimmem thenver Sobn
und mein trautes Kind? denn id) dende
nodj fool davan/mwas idy im geredtha
be/darumb bridhe mivmein vl gegen
i/ daf tdy mid) fein ecbarmen mugp,
Lindswar fo beftandig pat&rdieeing gelic-
bef/Dap er niemabls von ihnen abgefeget /
noch eftanibrer vergeffen hatte/wie ex felbfe
auch im ELXLIX s heraus bricht unfpriche :
Kan audyein Weib ibres Kundleins ver -
geffen/dagfie {t? nidht cebarme uberden
Sofnifres Leibes? Fnd ob {iedeffelben
wevraefle/fo soill i) dodh dein mdt vec“%efj

(i




Simeripabrrnde Guechatige

forr/ fiehe/ i die Handehabedd) did) g¢-
seichnet, Solder beftandigenund inbriin -
fitgen Licbe GOtfes hat nun fonderlich fidy
auch berglich gefroftetund erfreuct unfere im
$H&rrnfelig verfforbene Frau Mitfchivefier/
weldeanieso Bicher uihremRube-2Heftlcin
pealeifer yoorDen/nemlich/die ¥8ohi-Erbaly-
re / Diel Ehr 2 und Tugend = reicde GFrau
Fenma Hophia / gedobrne SEpeniir/
ved @brens%eﬁen/@gmdﬂbarne und Wobl=
ficnebmen Heven Sidyact HTublberafs /
flicnefymen Bihirgers und. Hanbels - Manng
allficr/getwefene Eheliedfie; Die hathmyvef-
fen verfichert gebalen/ dap fie GOft e und
alleseif berslich geliebet habe/wieerfelbit fol-

cdyes Eldrlichangesciget batindenenWorfen/

pie fie fich su ihrem Leichen-Epruch erweh-
ot fat s WelcdheDemnach euer Shrifiliche Fies
be in det Furchf deg HErrn wolle verlelen
und erflGren povenaus dem XX XI. Cap. des
Propheten Jeremiz v.3. Da die Woef wunjer
DeutfhenSpracheatiolantens

. TEX:




o Liebe BOrttes,

@@ ﬁaﬁe bt?j ie uttd ie ,g:e(te/
fet/dayumb habe idh digh
FUIY GESOqEN dus Iautet

é;uta
Lingang,

it einem fraurigen und becriiben
$yersentiber alle maffen frofilich/ e
es aus FOffes Worf horet / dDafiuns
Ehriften von der Liebe Foffes nidy( s
rcbeuben noch frennen Eonne /wie ungfonder-
lich) @, Paulus lehrefim IIX. Kap. ver Epiz
ftel an Die Romer v. 35. daex aljo fagt und

fragf: JBer il ung ﬁj}etbcn You DL Yie/

be OGSO IIed ? welches denn ebenfo viel

heiffef/als1agteer : Siemand fan uns fchei-
Den Honder Licbe Softes/ nemlich /7 von dex

¢iche ®OITTes/ Damit HOLfunslichet. 3
I T
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Simmerypabrende Gutthatige
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©s toird gwar diefe AuplegungimPabii
thumpon eflichenAuplegern fur eineSectitiz
fche oder Kegerifcheluplegung gehatten/ivie
fondetlich der befanteFefuif Adam Conzenin
feinem Comm: fol. 349. fepreibet s Sectarn fe-
re omnes de charitate,qva nosDeusamat,non
deilld, qva Deum nosdiligimus ,interpretan-
cur,ne felicitatem noftram videanturex chari-
tate & bonis operibus {fufpendere : RAsift:
@aftingemein fegen alle Seetiver pocr
ayeottengeiffer diefes aup yon dev Yicbe/
DamitGOTT uns fiebet/midye von ver/
damit wir GO lichens und dicfes davs
umb/ damit ficia nidyt unfeve xSeligfeit
an die Liche und guten AWerde binoden.
- 9fber unfere angefmbrte Auplegung/ da
foir durchvie Licbe LD tcs verfiehen die Lie-
be/pamit FBOfEunsglicbef/ ift durddausnicht
fite eine Sectirifche oder Kegerifche FLuple-
qung/fondern fiir unfebtbabreBarpeit supal-

fen/ivie anchunferfchiedliche Pabftticheep-
rer felbfferfennenundinoffentlichenSdyrify-
fen betennen/alé wennGrilielmus Eﬁhiuls,S.S],._

i3 _ ' Theol.




Liche BOtfes.

Theol. Doctor, aﬁﬁﬁfer uni"ﬁaﬁmf Dovai
gewefenet Profeflor Primarius und Sangler/

in feinem Commentario {iber &€, Pauli Epi=
frefu/ n fpecic fiber Den 3§, verjicul des 8,
Eap. fihreibet: Quisab ea chartate nos fe-
parare potetit, hoceft,cfficere , utDeusnos,
qvorumegratia tag multa fecit, amare defi-
nat? Hicfenfus, qvointelligitur chanicas feu
Dei feuChrifti erga nos, a Cajetano, Toleto
aliisqve doctis interpretibus eraditur : eftqve

valde probabilis. Das it MRevfan uns
fyeiden yon devielbigen Yiebevas ift/ives
Ean ¢8 thun und suroege bringen /. dap
GBOTT auffpdreuns su licben/ umb
welder tillen e o viel gethan bat ?
Dicte Seymung/ daf dued) die Yicbe
@5ofted gegen unsd verftande oerde/ wicd
YoM Cajetano, Toleto 1ND andeen gelehys
tent FEupleacen fiwachradyt und ift aud
febr probabel oder glanblid), L
avndin ver Crflarung des 39, versfepet

er Diefe Worl s Chari%tem Dei intellige vel
2 cam,




Snumerivabrende Gutthatige

eam, qva nos Deumdiligimus, & tunc fup-
plendum erit,finaliter,aut Ti'd fimilesvel (NB.)
potius cam,qvanos Deus iligit, idqve co fen-
{i,gvem{uperius (adverfic.35.)dedimus, ex-
ponentesillud: Qvisergonos {eparabita cha-
vitate Chriftiz . Significacur enim vis charitaus
illius; qva Deusclectos fuos complectitur ad
praftandumefhicaciterca,qva vulteisdonare,
& ad removenda contraria.  Summa igitur
eft,tam potentem &efficacem,tamdve certam
& immutabileméfle Dei dileétionem,qva nos
ad faluté vule provehere,ut nulla prorfuscrea-
cura nos ab ea divellere poflit faciendo, utille

nos definatamare &c. Dagift: ynrdy Oi¢
giche DOtes/ verftehes entroeder dicje:
wige/ damit foiv GOLE lieben / und dee
G3eftalt mufe du deunten vevfichen: be-
Harlich biff ang Sude/ oder devgherdhon:
Odee aber (NB.) vichnehe die jenige
[Seiche/ damitund GOLt lichet unddas
i folden IBevftand / woie tiv deoben ge-

mieldet/ datoiv eeblavet haben folgende
65" - - QBorfe
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orfe:  SRer 1oil 1S fdyeiden von der

SPiche SEHTifE? Jenn s WILD angevew

tetDie STrafft devienigen Yiebe / damit
GOt feine Auerrochiten ficbet/ auff
dag Gt ibnen wiedlid) das jemage ju

Bringewas S ibnen fdyenden toil/ und

Di¢ Hindeenif adivende, Die Humma
iff/daf GOttes Liehe fo ftavd upd fraff
tig/fo geroif unduntoandelbaby fery / das
durd) G uns jur K§ehgreic bringen wil/
daf durdyaus feinereaturins von oer
felberteennen foune/ alfo dapQr auffe-
ven folte ung ju ficben, Diefeslehretges
meldfer Etthius, al$einer bonbdenaufivicti-
aen Papiften / die e autveilen die GOftlice
Warbeiterfennenimd befennen,

~ ®Dergleichen nod) ein anderer Jefuif/ it
Napmen Jacobus Tirinus fiber gedachfes 8,
&ap.oer Epifict aubie Romer/verl 3 §.fchrei-
bef: Quis ergo feu internus {eu externus ho-
ftis,qva creatura, qvaoccafio, nos feparabica

Charitate Chnftizid eft,a %aritétc,favore,o pe,
| 3 pro-




Jmmerivahrende Gutthatige
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protectione, qva Chriftus& DEus per Chri-
(tum nos profeqvitur,inqvit Toletus & Perer-
us. Et confeqventerctiama charitate,qvanos
Chriftum & Deumdiligimus,ataluexponunt.

Dasift: MIeldyer innevlicher odevanfers
fidyer Seimd/ toeldhes Gefcdhyopff/ roeldye
Gelegentyeit il ung fdyeiden von dev Yie-
be DWOtes? Dasd ift/von der Yiebes 3¢/
foogeneit / Hilfie/ SdHus/damit hei
fus und GOITT durd) Ehriftum uns
sugethan ift/ ie alfo vedet Toletus 1NHD
Pererius. $icraus folget and)y unfeve Yie
be/damit wir EHOTiffum und BOIT
lichen/foie ¢ andeve ausiegen,

Atnd dap der Apofte(durch dieticheIFSO-
fed verfiehedie Liebe/DamifSOII unsgliebet/

ift unferanvern flaclich ju ecfeben aud dem
27.Berficul gemeldfen 8, Eapittels/ da der

Apoftel faget: Fpber i dem allen uber:
omdenivirivet/ wmb des willen/ dee
g gelichet hat,  oPie tonte 8 doth S,

IV i 9N | o Pautus
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Pautug Elarer angeigen/ alser pier thut/daf
er durdy die Liebe GHOLLes cigentlich verftete/
Die Liebe/Damit HOLLDer HErr uns lievef,

- Und von diefer Fievbe GOCfes fan uns
niemand fcheiden/wie folches der Apoftelan:
pergen wil/ toenn ev in angefihreen Worten
alfofraget: MBer Wil und jdheiden von
Oer Yiche G3Oftes? Denn diefes Fragen
bedeutet eben fo viel/als fpredse derGRyoftel:
ANiemand fanuusd fcheiven Hon der Liete Gof:-
Ces / toiefonften auch in ., Schrifft diefe Are
sutedenfehr gebranchlichift / dapdasgFrag-
Worflein/ Qvis2. Wer? fo viel bedentet als
ncmo, SRiemand;  fvie alfo Konig David
Plalm XCIV, 16.faget: Werfiehet bey miv
wider dieBophafftiaenAer Ceiee s miy
wier die dkbelthater 7 - Sm Patim:
CVI ;2. Wee fan die goffen Thaten
D¢ SHQren audveden? und alle feine
[oblidye DBeveke preifen? Dasifts Niemand
fan folcpes thum,  Im PWfalm CXII, 7,
JRer it foie Der HT v unfer GOII?

0as




Srnerivabrende Gutthatiae
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Das ift/Nicmnand iff wie der HErrunfer&OH?
9 (fo fwenn et Lroppet Efatasim LIIL Lap.
v.8,on dem HEren Meffiaredetund fraget:
ARer fwif feittes Lebens Langeausreden:
fo eiffet es 1o viel: Stiemand fanfeinesLebens
ganacansceden, §Benn der HEWT FHriffus |
in 11X, Joban. v. 46, fraget: ?Bclgjcr, 1
tor, oud fan muid) ciner R3UN0E setlyent
fo ift Das feine Meynung/dap Erlagen foils
Niemand unter euch anmich einer Sun |
pen., Wenn Dex Apoftel Paulus im XI.
Rom.V.34.35. fragef: QBB'Z lft th‘; @
tathaeher getvefen? Overivet hat ihm
offoas Ut aeacben? fopeiffet es foicl:
Siemand ift des HELLn Rathgeber getvefen:
sriemand patifm efrwaszuvor gegeben, 20
aud toenn et in unfecn angefliprienorten
feaget: Rev f0il UNS fdeiden vor v

Qiche GOI T8 ? fowil ex anseigen/ DA
iemand uns fdeiden odet frennenfonne von

et Liebe BOIT L.

Soldbes subetverien fpcciﬁcitctbet g[% o;,;
¢
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fielunterfchied liche Sufalle/vonweldhen man
wmuthmafjenmocdyte/ Dag fieuns von der Liede
O Tes {heidenfonfen/wenn fieuns efoan

betreffenfolten / als unter andern Fiibfal/
oder Anaft/oder Weefolgunag/ oder Hune
gee/ oder Biofle/ oder Fahrligteit/ odey
KB dioeede; Aber deren feines / wil det
Apoftelfagen / fanwns fcheidenvon der Licbe
GO(Les, oo bt WD R
Nidt Lanes thun die TLIOfal/ ober die
Ang(t/1o ungindieferWelf beCrifft /Oenndiefe
ficteCuns GO dDer HExr su/ nicht/ dap fie
ungollen vonibmfeheiven/ fondernvielmebhe
wnug i ibm bringen /dap wit ung duveh feiffiz
ges &ebef yu ipmnaben / undibn fimb Hilffe
und JReftung exfuchen und bitten / damif eg
beiffe / wie dev Prophet &fa, im XXV, 16.
fagee: HEve/moenn Eribfol daift/ fofu
dhet man didy foenn du fie sudtiaeft/ fo

&

vuffen ficangitialidy, Aend ivie im XIV.

Actor. v. 22. ftebet: fﬁBiB muﬂm”bucgj viel

Teibdfalindas Reidy ?theé eingg?%
§

[




Smmerivalirende Gutthatige

Nichf fanuns vonder LiebeSoffes fhei-
pen Die RBerfolguitg/ weil GOLE der HSrr
beyy Denen/dieumb feiner Ebre und Lefre il
(en Berfolgung (eiden/ gefrenlich balf/ fvie
St QBaulus von fich und andern ffandhafften
Shrift-Belennernim IV. Eap, ver I1. Epift,
an die Sovinfher v. o fagef: Wir feiden
Wevfolgung/ aber wwir werden nidit ver
{afier/ nemlich von FOTT 7 der uns surech-
ter 3¢if Hulffe und NRetfung fhaffef, Und
folche E3erfolgung bleibef bey rechtfchafienen
Sbhriften nicht anffen. Denn wie der Apoftel
im L Eap. derandern Epifrel an Bimotles
umy. 12, fepueibet s GEAle die goeifelig lo-
ben foollen in SEHvifto FS / muffen
Ferfolgung feiden,
~ Micht tan uns von der Liebe BGOTTes

fdheiven dev SBunger / oder BIofe / oder
-ga[)rugfeit; Denn'folches alles hat die 9.
poftel fampf andern glanbigenShriften auch
betroffen / und feynd doch dDadurch von der
Liche ©Oes nichE gefrennet sworden / énée
| o




Liche BOftes. S
St. Paulus im IV.Eapittel Der 1. Cpifiel an
die Cor. begengef.So mag auch fonften niches
aenennetiverden/vapuns von det LiebeFSof -
tes/Damif Erung gugethan ift/fcheiven fonne;
Wie fonderlich auch &€, Paulus fich deffen
Derfichert gehalten/ wenn exin offf angefiibr-
ten 11X, Gapittel Rom. v. 38, gefagefs
& bin getvify dapiocder Tode nod) e-
ben/ foeder Engel nod) Eivfienthumb,
nody vewalt/ oeder Gegentodetiges
nody SSutunfitiges / foedee Hobes nody
Zieffes/ nody Eeine andere Sreatuy mag
und fdyeiven von dee Yiebe GO tted/ die in

K hritto 55 S ift amfeemSESren,

¥8as nun foldyer Feftalt S€. Paulus
ponder Ciche GOTTes gelehref und bezeuqet
bat/ 0ap ung nictnand vonderfelben fcheiden
tonne:Ebendashat auch Gott der HELL felbyy
mit flaren dentlichen Worfen angegeigef in
unferm 160 vexlefenen IFexfe/ 0a Ex s dem

Jtivifchen Bolce gefaget : e5d) habe did)
ie und iegeliebet/davumb babeidy didysu

mir aes0aen aud lauter G3iite, Denndamis
& 2 gichef




Smmerwabrende Gutthatige
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aiebet GOLE flarlich gn bernehmen/ 0ap Oie=
mand vou feiner inbrunftigen Licbe das Fubi-
fihe ¥ ofcf habe fcheidenoder Erennen fonnen/
- Grhabe ieundalle twegefic unansgefeget und
unaebindert gelieoef / aud foldes wurclich
und in der Shat dargethan/ indem Er fie ju
fich gezogen auslanter®iife.a¥nd diefes wol-
fen wir nun alfo fecner in dexr Frurdht 0es
Errn wif cinander ertwegen und anboren/
WicGDITZT 0er H ER N imvetlefenenTexte
feine Stiche geaen uns befchreibe / und uns
s beCrachfen vorftelle '

1. Dfls cine fTetss
e o RER
11.9fs einre autthatiqe L iche.

e/ dee lighreidhe SOt und W
fevy dev die Liehe felbat ift/ toofle uns bieys
11 geben ven GSeift der SEiche/damifiviy

yon l;nlij_‘jec feiner feets - voehrenden und
gutthatigen &,

4

iBrende

iebe mbgen Deiffamtich
khren




und 1egeliebet/und frellet uns alfo
fiche Lichesu betrachen vor

e SRRSO R0, 1

fefieent und andadytig hoven / Shine u
Ehren/und ung allen sum tedfelicdhenditrs
teevicht 5 daf foolle v uns geben und
verlenhen imb feined allevlicdfien Sins

gebobrnen Sobnes & Cfu LHrifti il

R e
obhandelung.
o W8 Ealomo/ Der alferweifefte §20-
N g i XVIL §ap. v. 17, feiner
Eprich-Borter von einem redhe:
—Jdbaffenen gufen Freunde fagef :
Sin & eeund lichbet allegert : Das tonmen
ir mit SBeftand Dex Wiarheif vonunferm be-

fien undgrofien Jreunde/ POt dem HErrn

fagen/dap &t ungallezeif licbe, Denndas jeiz
gef € jafelbft an/ wwenn Er inunfermvorge-
nommencn Terfefaget : S habe Didy ie
[Cineherps

STISR %nré%ﬁm 130 *
Al ¢ine frefs-wehrende Liebe / Dicimmerdar
ehiii 8 3 getel-




_ mmerrodbrende Guethatige
getochret hat und andynod) webret/indem €
faget: Sy fabe did ieund e geliehet, Dav-
beyy benn/fo it rechf wollen verfteyen leenen/
it Spreneriety inadf su nehmen paben/
: B(Ié) MRee dev Licbhaber fey / der da
iehet,

~(2) Serder Geliebe fery/ dev da ges
fichef S0ieD;

(3,) Die eit/mvic lange cvibyn geliebet,
Das SReffc wicd angeseigt mit dem Wortlein
Fdy: Fd habe geliebet. Das andere mie
e Woctlein / Sd) / I Habe geliebet
Didy. Unddenn DA OrIEmitdemIBott-
ein/ §e undie: b Habe geliches Dich 16
e, , o
Belanaend den Lichhaber/ dec da ge-

(ichef Bt/ fo ift ¢s niemand anders als OOLL
per HErr/ Der Hopeffinaller Welf/ toie Shn

S OniaDavidin feinemLX XXIILPlalmv.18;
neiief welcher fonfi diefenNahmenundChrens

Fitul fivgret/daf ertird gencnnef dev & igB;
Q0Cr




Liche BOLtes.

Daber Des Shebens / tie der Meifter des
Buchs derIBeifiheif im X1, 27 Jbnalfonen=
ne€und fpriche: D fhoneftalice/ denmfie
find dein/HS er/duLachhiaber des Lebens,
Undimborhergehenden 25, verl faget er al-
fosuBO: D lieheft alles dasda Hrund
Baffeft nidts/ twas du gemadt Haff,
Snfonderheifaber lichef HHITDieMenfchen
nber alleNag fepr/alfo/ dap Mofes det Nai
GOffesmit Berwunderung dariiber austnfz
fef im XXXIIL3. Deve. und fage€: QBiehat

ROIT T die Sheute fo lieh, Wieetwan ein
liehreicher Bater feine Skinder fiebet ¢ FRIfo
fiebef @OLL Dev Himmlifche Bater auch uns
Wienfchen, Weldhes Er bier inunferm Pexte
purch das in der GSrund - Dprache gefepte
Wortahabhanjeigefs denndas bedentef ei-
genflich cin bergliches inbrunftiges lieben /
vergleiien dieElfern gegenibre Kinder/odey
Mann uno Weib / toie auch gule Freunde ge-
gen einanoer erweifen/wie dip Worf alfo ge-
orauchef witd Gen. XXII,2 0a BOITZ det
HErx ju 0em Abraham fagefs Rimm del-

nen




Smncrivabtende Gnethatige

-—-—-—-——-——-——_h__-—.

wen cinigenaSobn Sfaac/ven du tich baft,
Gen. XXIV,67.fagte Mofes : F¥faac nahim

di¢ SR ebeccaund fie foard fein AWeib und
v gesoan fic lied. R ebecca hatteden Facob
ifrenBohn lich,Gen. XXV, 2. ggac0b ge-
nathan gevabn den David (eh / fiefet
1. Sam, XIIX, 1, 2uf diefenund andernders
gleichenErempeln mebr ifi ekazlich suerfefen/
Dag das Hebraifche Worf ahabh eine foldde
perpliche und inbrimftige Licbe bedeute/ wic
pie Elfernagegenibre geporfame Kinder/ wvie
die Epelente und guten verfraufen Freunoe
gegen einandet supabenpiiegen,
Dergleichen hergliche und inbrinflige
Qiebe Hat BGOI T auch gehadf geaen dagJrae-
tififcgeund Judifdhe Lol / welihes Eeherin
unfexm Tep€ durcdd 0ad Pronomen, @l(jj/
perfrehet /wem Crfpricht: S Habe did
aelichet, Fmnadyfolgenden 2o, Berfinennct
GOt diff Rolcf/ welces e geliebef / mif bem

Stapmen FPHLaim/va Cefagetund fragef :
3
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Liche BOftes,

3fe e 2 phraim mein therver Sohn
und 1w frautes S 2ot id) gedens
e nod) tobl davan/wasdid) ihm gevedt

habe/ davumb bridyt iy mein Hevk ge-

gen ihmy dagidy mud) fein eebarme mug,
AL weldhenWorten DennPWOII 0et HE LY
Elarlichund denflich angeiget/dDap Erdasd Jiis
Difche Volct geliebet habe und noch liebe/in=

Dem Gy es ausdrudlidynennet fmnen @D[)n..
Aelchenfcd onen Nahmen Fr dem Ffraelifi-
fchen Vol gab/Dalr foldhesausder fchivel)-
ven Equfifchen Dienfibarteif wolfe ausdfiips
ren/ und ¢8 der Skonig Pharao nidh€ wolfe
sichen laffen/DaliepFHOLLDer HErrdNrd) fei-
nen freuen Snech Mofen ibm fagen : So

fpriche der H&er: §eael 1ff mem ceftges
pohrnee Sobn/ und idy gebicte div/ daf
du meinen x§obn zichen lafleft / dap e
mie Oieie/ Exod.1V.y. 22. Und tvie 5O1¢

Der HELL in Diefen Worten Dassiraclififche
RBolct nicht 1<HledE binfeinen/ fondern feinen

Erftgetohrnen Sobn t%nnet:%lfo giebet
)




Smneswahrende Gutthatige
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Eribhm anch in vorangefiihrien Worfen den
S abmen x5 0b11 nidy€ 0lof und allein: Son-
pern fegetnoch darsudasWore jakkir therier/
und fpriche s SEphrain oy foin theuver
Sobi, Das Hebrdifche Worf jaker eiffet
efipas vares und felgfames/ dafp man niche
feichtlich Defommen fan und theuer bezah-
fen mup/ dap fo boch und theuer gehalfen
toicd/als®ol0 undEovetgefteine /wicEfa, XIII,

12. fepet/Daf ein SSTati theuerfepn foll gl
Fein@3old /und cin SKenfd) foeether/denn
@D[thflff Wik pr‘f)i’c; IVie aucdy vieWeip-
peif fo Eperer und werfh befdhrieben wird Job.
XXIIX, 16, Da Diefe % orfe freben: 526 il
i, nernfich dev Weipleit/ nidt aleich
Ophivifdy C3old/ vder Eofttidher Onyd)
1uid Sapphiv, Ao witd eben Hon derIWeifi-
Beif Prov.I1Lis. gefaget: &igift cdler/den
Pevletr/ und alled twag du toundidyen
maaft/ it mdt su gleidyen. Alfo fagte
auf 1. Sam. XXV L2131 Dem David/ver fei-

nes




Yiehe BOttes.
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nes Lebens (dyonele/ undda er ibn hatre fon-
nen{imbbringen/ (eben lief: &6 e feine
Seele theuer gevoefen in den Augen Doy
V0w, Soldyer Geftalf fagef nun FIOEE der
HErr auch von dem FFfraelififchen und Fiidi-
fchen Vol 7 vapes fein theuer Sobn wdre /
pener gar hody und werth balfe s wie man
efivan Silber/ Gold und Edelgefteine subal:
fenpfege.
Uber Dietes nenneter e8 audd fein franls
(¢85 SN0, Schaafchuim, ftehef in feinep
Sprache/welches Y& ort fonderlich auch Plal
CXIX, 24.1cqq. unferfchiedlich mahl gebrau-
¢hef wird bon Dem Worfe BOEfes /anvel:
chemein frommer goffsfurchfiger Shrift feine
fonderbare Luft hat/und wird defvegen vons
~ FRonige Davibd fur felig gepreifet Plal.T, 1,2,
dacr faget: PohIdemy dev nidht twandelt
im Qtath dev Gottlofen/_nod) fritt auff
den J3ea der Simder/ nod) fitset/ da die
Spottet fisen: Sondeen hat &u;_’t Fum
G5efels DesSHETLn/md vedet vou feinen
D 2 Befels




Smmerwiahrende Gutthatige
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G3efets Tag und Nadyt. and Plal. CXILL

— T —————

wicderholet ev folches und fpridht : R
sermy dee den HEeen fuedytet / dev groffe
Spuft fat sufeinenGeboten.Cr audh felbf/
KongDavid/ patleam Worfe GOLles feme
pefte uiigrofte€uft gehab/wie er foldyes i feis
nemPLCXIX,16.24.35.4.7.70417.143.17 4. g un ke
{chicoené mablen flarlich angeseiget hat, Bon
per himmlifchen felbfiandigen Weipheif/ dem
Solne BOftes ftepet/ Prov. 11X 3. dap Er
aefagt babe: STeirte Luftift ety den Hen
fdyen Kinodeen, i .
sSnfonderfeit aber it GOLfes Des Aller-
pochiten Luft geefen bey Dem  Fdifdhen
ABolct/fvelcheser als feinentheurenSohn und
feinfraufes Kind ju allenund iedenIeitenge-
fiebet hat / wie Crhierm unfermertfaget :
S habe didyic und icgeficbet. Nady ver
Grund=Spradye Heiffet es eigentlich / wie es
Miinfterus und Arias Montanus vertret Qg ¢
Dilectione perpetua dilexi te; ‘§dy fHabe didh
it ftetsAvehrenoer SEiche gelichet 6 id
4G A abe
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Liche BOteesg,

| pabe didy forcund fort heeBlich gelichet,
| Die Menfchen feynd offtmapls in Der Licbe
' gegen cinander febr unbeftandig / und dndern
[ folce gar leick £lich/ Daf fie nichf nuraufiho-
rensu licben / fondern verfvandeln audy wol
ibre Liebe in Hap und Jeindfchafft / wie wir
peffen auch in . Sdriffe unferfcfiedliche
Crempel baben, A8 unfer antern an oem
SPoniae $Faul/ welhenver David anfangs
fo fef liebete/ dap ex ibnnichf vonfich laffen
twolte / und dDestvegen von feinem Vater (op
baf/mwie 1..Sam. X VI, 21.22. augdriictlich gefa=

ge€ wird : David Fam 51 Sanl/ und dics
nete fiie ihm / und et getvabn ibn feby
fich / umd v ward fein MMaffensvaacr,
Hnd Saulfandiesu ggiai (deg Davidd
Bater) und ek thm fagen : Lap David
firemie Bleiben/ dem ey hat Suade fun
ben fllemeinen $¥ugen, Feberdiefe Gnade
. uwnd Liebe toehrefe nichElange ;s Dennals Das=
! bid twegen fetner becrlichen TOat/ daf ex den
| geoffen ungebeuren NRicfen den Foliakh cr-
: , &3 ' fBla-
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Grmertoabrende Gutthatige
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fdlagenbatfe/ von denWeibern inden el
qen getiipmet und demSaul borgesogeniour-

de/indem fie fungen : &5 aul hat taufend ge-
idlagen/ aber David sehen  taufend.

DacrarimmeteSaul febr / und fahe David
faueran/von dem Tage und forf an/ 2. Sam.

XI1X,7.5. @8ourde dev aSaul dem D
wid fo feind/daf cv ibm firads das Yeben

pehmentoolte/ und fop destoegen el
@p[eﬁ iad) iy im gedadyten 1.Sam. X1IX,
oar Seifo fiehete dev KonighidyePrint
syimmon dic hamarfo fehr/ dap v
Naviiber frand darnicder lag, R beenad)
ettt ¢t feinen$Ruthroilien mit e geevie
b/ und feite e fdhandlidye Yufe nue
ifye gebiffet batte/ tourde e e fofeind/
daf et fienid)t umb fic feiden Eunte o
pern fricf{ic von {idy/2.Sam. X111 is, C3rof
fpardic Gnade beym Kdnig Fehajvero
aegen dentHaman/ ot erhofet i/ undie-

fot feinen S§itull uber alle@%ﬁtﬁen/fofa}t
| . €ls




RO, ooy P
feirienny $ofe foaven : bard aber sonrde die
inade m cine Hnanade verwandelt/
uno Shaman anff oes KonigesBefehlan
eineit Hanmy so, Slien body achangen;
Efth. IITL. & VIL  Dergleichen Crempel unz
beftandiger Suade und Liebe finden wir auch
pielbey profan oder welflichen Scribenten/
pavonivir aber nur emes anfiibren/ dap fich
mif dem Belifario, Des Nomifchen Kaifers
Juftiniani gD ARarfdyallbegebenund su-
getragen hat.  Oieler fuav fwegen feiney
wiclfaltig - eeattenen hevelidhen Fictes
vien beyy dery Kaifer in febr groffen Giaz
Det/und fouede vor ihm devmafien gefic-
Bet und gechret/ daer/ der Kaifer/ cing
befondere SRunbe fdtagen lieh/ da auff
dereinen Seiten fein Bidni feand/ auff
der ander Seiten aber Belitarius i foi
e SHavnifdy gepreget war mit diefer
%[’Wﬁﬁtlm v Belifarius Romanorum. de-
cus, Dag iff/ Belifarius ey @%ﬁmex%tgbb&
[}




Smmerivalrende Gutthatige
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S bee dicje groffe Gnave und Kb
Kiifers aeqen den Belitarium spehreeenidt
gatfange/ fondeen hatte bafd e Snde/
umdveriwvandelte fic) in grofie Angnave/
Sa Belifarius durdy verlaumbderifdye Ju
actt angegeben fourde/als ob e dem St
e nady Seonamd Seepter fradyiete.
Degivegen thime denn der Kaifer bende
satacn aupftedyen lief/svie foldyes Petrus
Cunitus ind Volateranus [‘féeugfm Fitalio
Menfchen Licve/ Huld und Sunft febhr unbe-
ftandig/ und pflegen {ic folche offtmablg aar
pald suverandern,

Frher RDOIZT der HENRIN pat feine
eiche gegen das Jadifche Bold nicdt alfo ge-
Gnberf/fondern{ie immerfort beftaudig gelic:
bef. Erbatfie geliebefvonAnbegin/ dacr fie
au feinem cigentplimlichen Bold angenom:
men / fie mif ffarcter Hand aus Egypten ges
ribref / in Der FWiifien ganger iergig Jabr
sounderbahrer Weife erhalten / indag ¥and
Ganaan/ DaMilch und Honiginnen Hop/ein-

aefiibre/
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o Riche GO, ,
effibref / und datinnen wideribre Rei

gtdd?tig(icb befchuigef und bertbcigige?. SEE
alfo ©&OLL e HErr gegen fie fich ertviefen
afgein vedhf beftandiger Liebbaber/ derwmif

feiner Liebe von ihnen nidyt abgefepet baf,
&8s baben 3tvar die Fiden aud andere
eiebhaber aehabe/tvieder Prophet FFeremiz
a8 imborfergehenden22.Sapittel angefirp:
ref: aberaud diefes darau 'ge&gt / Daplie
alle mif cinandex jammerlicher Weife waren
umbgebradgfroowen; Und.im 30. Sapiftel
fagte €t ju dicfem Fivifchen Bold: FRIl
deine SEichhaber vergeffen dein /. feagen
nidyts darnady/ foieed dDivnembidy croe-
e/ 068 div toohboder d6¢l gehe/ dar
nady fragen deineSRicbhaber nidhes, .
- Aberan GOLL dem HErenhat vas Jii-
difche Bolef viel einenandern Liebhaber ge-
pabfs Denn der DAL fich iPter treulich ange-
nommen/fleiffig fur fie geforget/ und fie atfo
icund ic qelichet, atnd diefes ift alfo unfer
fiirachabte E ey fpugctma GO3I2 ggggc
| Yiehe
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Smmervabrende Gutthatige

Liebeuns g betrachlen furgefiellet aig etne
et beftandige Jiebe.  Golgetnun.
1904l = _%?otﬂﬁecénbcte KENGE

88 BDLL feine krebeuns s befradhfen
flirfteltet  alg eme gutthacge Siebe;
inbem &t fridht : Dacumb habe iy didh
Funir gesogen auglauter Bute, Oabey
toit Denngiweyecien in adyl ynnebmen baben;
FRI(8 (1) fvas fur eme Woblfpat SOLt der
HErroem Fadifchen Volcte erviefen habe
(2.)d8us twas Urlad €t ipnendie Wolthaf
ertviefen pabe, Das Sriteseiget WOITF vey
HErr au/ wennCrfpricht: Fd) habie didh

4 3nder O, Spradde ftepet dag Lorf
mafchach,weldyes eigentlict heift/efwas bon
einciOrth/ von weldyein es von 1<H felbey
nicht Commenfan/ hintoeq und an einen an:
pern Orf bringén/wieesin folder Vedeus
fimgMofesGen.z7.gebranddet/Daer vondeg
Ergbaters SFacobs feinenSobnenfagel /vap
feipren sBruder aus der Geuben /davein fie
thn

- . "'""‘#. .
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_ ez Yiche BOftes,
: ihn getworfien hatten / und daraus e felber
nidgtCommen funfe/ herfic gezogen/und den
Smaeliten berfanfft hacten. Jerem XX X1 X.
[ ftefeCanch dif Wort mafchach ,da gemeldet
. witd/dap det frommeMofr und Prophetens
i G reund SEHCOSICledy auffoes Konigs Ze:
dekie “Befehl Dreiffig Deammer su fich genom:
? men/und durdyderen SBiilffe denYPropheten
‘ gEeremiam aus der $Seuben 7 davauf o
von fich felbft michy€ Commen funfe/mit grofier
Mmupe beraus gesogen. FRIo wird durdhdas
Hreoraifche Wore pier inunferm F[ert ange-
: seigef/Dap FOHDas Fudifche ¥old babe ju
' ficd gesoqen/dafie fenftenvonfich felber nini-
mermepr waven suibmfommen, = 0
-  Alfobat jie Soffsu fich gesogen/ da Er
; fiemitfrarder Hand und ausgefivectten Arm -
' ausCavpteniand/aus dem fpwehrenDienfi -
baufcPoaraonis geflpret/daraus ficvon fidy
felbjten aug eigenen §rafften mimmermefy
batten tormmen Eonuen : Sumabln tweil Ppa:

rao fienichi wolte sieben (affen/ fondernie fw
feinem Dienfte bebalten:von SHEE aber gez
- T LA
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Smimeptvabrende Gutthatige

nothigef wurde/daf ev fie mufie siehen (ajfens
Exod.. XII X8 auch A30arao mif allex feiner
$Heereg=-F2rafft ibnen nadeplete /inWillens
fie wiedersuvitet suziehen/fie auch Leindittel
1bm zu.enfgefhien touften/dasog e HGOIS der
HEre ju fich micfen durch das rofpe Mece
bindurdy/ und vertoeprtedem Phavaoni/
Dap ev ihnen nichf Cantenacheylen/ fondern
mufte mitallendenSeinigen imrothenNeey
erfauffen und umbfommen Exod. XIV. $Hiexz
nach paf fie FOLEauch zu fich gezogen/da €
mitipnen feinenBund auffgerichtet/ 1hnen
feine Gefepe/Siffen und MNedyfe gegeben/ fic
attfeinem Priefterlichen Konigreich nnd Heili-
aen Bold auffgenommen Exod. XIX. gnoem
Gt fic aus allen Voldern / die auff &rden
find/ 3u einem Volct feines Cigenthumbs ¢x=
tvehlef paf Deve.VIIL 2lfo bat fie BOII 31
fich gesogen mif feinen viclfaltigenIWohitHa-
ten/dieeribnenfir allcnanvernVolerner-
seigef / und fie padurch inallen Landenbes
riihme gemachf/dapmanpon ibnen gefaget
Whift foein heetidyWold/dakio gevedy
te&itten undJebothvat alFDEIsold?
Devt. 1V,s. I

“m—pr : "



L Aibe ©Otted.
?n peffen Vefradbtung fie auff JofuxsBe-

féb fichertlaret/Dap fie nichE denGofternder
Benven/fonderndem HErInihren GOt al-

[¢in Dienen twoltens daf fey) fernevonung
(fagten fie Jof. XXIV, 16. feqq.) DapiviL
den $HGrrn veelaffers und andeen ot
teent Dicnensdenn der §HSre unfer GSoft
bat uns und unfeve 3ater ans Sayp-
tentand aefirheet/aus dem Dienfthaufe/
und hat fire unfeen Erugen fogroffe 3ers
dycregethan/ und ung dehiscet anfy derm
aanBen 3Beae/den iv gezogen fInd/uud
nter alfers oldern/ durdy rockdye foiv
aegangenfind,  nd bat ausaeftofien
ficuns fev atle Zpolder der Frmmor
fet/Dicim Sande wobhneten, Darumb
fooffen toir audy der SHE TR dienen/
oenn e ift unfer GOILL,

Nun pattenfic billich folcdher gethaneBer-
fprechuna icderzeif ingedend fevn/ und von
GoftdemHErrn/veribné fo vielfalfigeGut-

thatenerseiget batte / nicht abfallen / noch
€ 2 frembs




Stmertvabrende Gutthatige

frembden Goffern Dienen follen: Xbex fie Her-
gaffen tiefer iprer Verfprechung / freten Hon
GO ab/imd viencten den Gdffern oder&od-
geni per Hendnifden Bolder/wieim 3. Eap,
Des Vudhs bou den idytern/ verk. 7, quss
briiclicyfebet: Die gfinaclicen thaten
ubel fire dOmSAERIR I Amd vergafien
des HScen ihred DIottes/ uud diencten

- Baalinyund den Hapuwes,
- SEgpatte sioar DK der HErr Urfad
aennng gepabf 7 von dicfem undandbabren
unb‘abttfm_n%gtju Vol feine Hand_abzusicz
fen/und fie ganglich verdecten ju lajfen:Aber
aus put lanter.Gnad und Barmpergigleil/
30aCEr fie wieder ju fich durch fehmehreEriib-
vatl und Bedrangnify/ die Er fibet fie Herhan-
acfund fiedddurd genothiget bat/ vap fie su
ipm fommenTenud 5 welcdes fie it gethan
hatten/wenn fic obne Srengund Jrhibfalge:
foeft waren.2Aber wennfieFOIT T mifEreus
nud Seubfall beteget/ 1o bat Ev fiedadurcy
pars gebracht/ vafifie fepnd juSbhmtom:
men/ Abnangerufien und gebeten / Erivolte

e
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gebbd}bonibren F cinden erretten und ie-
per dicfelbige fchugen/ivie folches fonderlich
i B udy vor den SRidyernvielfaltigges
meldet soird /. alg im I1L, Sapittel wird ge-
dacht/ dafi CufanRifathaim, det SRonig 3y
SStefopotamia inSyeien die. Jfraeliten
abertoalfiget / und adt Jabr lang febr be-
fhiedret ¢ Dahatlenfic sudem HCrrnge-
fchrien/ und er hdtte ibnen einen Heyland
oder Erretter/ Den GENNICI/ gefandEDer fie
pon des Feindes Gewall exfofef und befrey-
ef. Fevnerhdtten die Jfraeliten fibelgechan
fiiv dem HEren/und Expatte fie dem Konige
der Mloabiteribergebens weldber ficqans
peracdhtzcben Jabr lang geangfiiget, dAlsfie
abevumb Jiettnngsu GOCE gefcbrien / hdtte
Cripnen einen Heyland den IHHUD/ erive-
cCet/weldyeribrenbon det Getvalf und Ty-
ranne\)‘ib_rer,?%einbe_quoffﬁeu /inrgemeldfen
i1 Sapict des RJudbaver Rideer,
CQeralerchen ift piel und ofitmabls ge-
fchehen/dap emm®GOI T ie§iraelifen bald
ourch Diefe/ bald durch jene bevdnifche %26[:
t/

%
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er/ als burch pie Eananiter’/ Sy
tor/ pmatefiter/ POy und andere
mebt bedrdnget und geanaftiget/ bat Er ie
paburch ju fich gezogen/dag fietomen feynd/
und ipnamo Hulfe und Rettung angliiglicy
qebefen haben/wieim v.VI.VIIL X. XI. XII,

X1 yud XVL Capif, gemeldfen Duds
pon den Hidytern weitlaufitig davon 3 I¢s

R QTN APt

Diefe fope nnd grofje §9oplthat / Dap
s Otf die Jiracliten {0 ofif und vielmapls
s ficgezogen/ wadipnen S hlffe aefchaftet/

pat e ipnen crzeigel wnd extviefen aus -

for Dite/ wie Crim Beflup unferéerfs
arumb Bade idy did) 3u nue ge
300 @3fite, 1nd feiffen dicfe
aovte/ans tanter Giite/ foviel/ alsaus
(auet Barmperigtertsventt bas Hedraifche

9330tf ChC{Cd, fo n Der Sg, @pracbc "tebet/
af pec Herr Lutherus anch fonften in dev

D
enibel vielfallig mablatfo verdeutfchet /dap
¢$ 10 viel beiffe/alsSnade/Barmbergigleit/

ie G ung ereigel Hno erel

fe€ ofyne alle un:
[
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fer Servienft/ ie on foldher feiner nnder-
pienfen Fuade und Barmbergialeif FOLEE
et HErx felbftredef OLVI.4.0a€r fpriche s
AiRie il 1) die fotooht thun Epbhraim?
foie toilid) dit fo ool thun gudasdenn
dic Dynave/fo 1d) end) crzeigen wil/Vid
feyn i ¢ine Thaw- Wolden des BRovs
gensund foie cinZhau/dev frirhe Hov-
gens fidy ausbreitef, Soldpe lieblichennd
liebrerhe Gnade bat GO IT T Denen Fi=
raelifen auch extviefen/ indem €x fie ju fich
gesogert, vor _

- Das habenfie umb Shn nidf effvan vHer-
pienet mifibrer Frommigtei€/denn die var
bepifnennicht su finden / finfemadl fie im=.
merzu ein bofes undbhafftes palfiftarriges
Bold gewefen feynd / dariiber SO der
$HErr vielfaltig getlaget/menn €r unfet an-
dern PL. XCV. bon ifmen gefaget: O'6 find.
SEeute/devenIRech immer den Erriveg
foul/ und die meine Pdege mdxt levnen

i*onllcu.%emumropbet%u @faiaffm‘ret@gprf ,
L, PTTRRT S ol S ¢z
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Strermabrende Gutthatige
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dergleichenslage unterfchicdlich mabl, Nis
Sap, L 23, 4. tuffef Er aup und fagef

gRovet b Sximmel und Erde/ nimm
31t Obens denn dev HEve vedet,  §ly
habe STindevaufersogen/ und eehdbet/
und fie find vou miv abgefalien,  Ein
e fenmef feien HELL/ undein
Qﬁf{tlbie SErippe feines HSven, Fyber
&y fvael tennets nidyt / und mein Jold -
peenimmes mdyt. O tele ds findie
gen Woldes/des JWolds vou grofferSHTif:
fethat/ desbophafftioen Samens/ der
[hadkiden Sinder / die den SHSren
vectafen/den Heiligenin g feaet laftern
toeidyen suviid. Und Eap, XXX, o:tlages
und fagef YOI T der HEr: FF iff cir
ungehorfam BVold und veelogene Kin
oe/ Die widythoren twollen des HStLN
e, . £,

Oap aber GOITLT der HErr gleichivohl
thuen fo groffe Wolthaf erzeiget und ﬁ% acg

' !




‘unfermn Text fpridt: I babe dich ju miv

Liche BOtes.

lich aczoaen hat/das hat Er anglaufer Ghte
und Barmberpigteif gethan/ wie Er hier in

gesogen aug laufer FWike, Gletchivie GOt
Der HErr die Ffraelifen Anfangs aus allen
Rdicern/vie auff Ecden find / ansd laufer

-Gnaven jum Bold desEigenthumbs exivefy-

fef und angenommen haf/ Devt.VIL 6, Alfo
pat Er fieaud) folgender Seif /wenn{ie Yon

ashum abgetvidhen/aus fauter Gnade und G-
teyvicoersufich aezogen, '

FRasnun GOITTder HErr Horjeifendem
Siibifchen Bolek fiix hohe groffe Gnaden-
Wohlthat erzeigef und ertviefen pat/imdem
Crfie (wietvir t'gf vernommen paben)ieund
ie qeliebef und fie su fich gejogen bataus lau=
fer 8ice: Eoendergleichen hat Er audy uns
erseigef/und hatuns ieund i gelicbel / und
uns jufich gezoaen/ seucht uns auch noch £i=
alich sufich aus lauter ke,

Ron Nafur nnd wegen desd Elaglichen
Siinden-falls unferer erfien €llern find toic
alfo verderbef / Dap it Don uns felbfr su

®OITZ nidf fommen tonnens denn unfer
‘ $ 2 FWer-
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Jmmeriwabrende Gutthatige

- 5erftand it yon STatur veefinftert/umd
it {ind encfeembdet von dem Seeben/
Dasaug ottt / durd) die Lintoiffen
it/ fo in undafe/ dued) dic Blindleit
aunfers Heehens/ im IV, Sap, dee pifeel
an die Sphefer/ v.18, Wit {ind tvie die ver-
Arefen und vevlobrnen Schafflein/ Oie nidht
pon fich felhft zur Heerde wiederfommen/
fondernie. (anger ie mebr davon abiweichen
uitindieJrregerathen/bif frevon demPirfen
gefuchefund ju rechf gebracht werdens wic
folches SRonig Dabvid fur feine Perfohn be-
fennefeund fagteim CXIX, Plalm/Da76.5n
Gott; Siehe i binfoie ein vevieret 1d
veelohren Sdaff/ fudye deinen Knedt.
Sollentoir mm juFBOLL fommen/ wie wir
ovenn 3u Shmtommen miffen/ wenn tir nicht
eiig verlobrenfenn wollen ¢ €o mup Er
Das befte darbey thun/ und uns ju fich 3ies
ben / wie Denn der BERR EHRIESIUS
im VI o6, 0. 44, aupdreictlich faget ¢ &6
fan SSemand sumie fonmnen/ ¢s. fey

oenn
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Liche GOftes,

dei/daphi siche der Iater/ devmidy
gefandt Hat. i

FR(fo paf ung GOITB anch zu fich ge-
sogen/ rftlich in Der Heil. Taunffe/ darin-
nen Crung aus Waffer und et ieder
gebiipret su feinen Kindern und &rben des

wigen Febens annimme/0ap ¢s mit uns
Beiffef/ wie SE. Paulus im I Sapittel der

Epift.andicRsalater Do, fehreibet: 2% I fey)d

alle BOIIes STinder. Und teil iv
nad empfangence Tauffe durch wiffentliches

votfealiches fiindigen toiedernmd von GOLE

abtveichen/dap p“és;ﬁﬁeg uns flage und
fagef BT, 2. &Fovet iht SHinvmel 1mnd

Erde nimman Obven : Fdy habe Kin
oee aufferaogen und cehober/ und (o
voi mur abgefallen 5 Jaf affo u

Sntuacmden 1uns

fere Sumden und

und unfeen SOII vou cuander
jdyetoens / nach dem LI X. Efa.v. 2, S0

Demipet iy GOITE der HERNR/ bap
Er ung wieder moge zu fich zichen/ und
| S 3 gebran-



Smmerwabrende Gutthatige
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gebrandef daru feine getrene Diener / Die
Pephrer und Prediger / die uns freulich ex-
mabnen/0af wir unsg dod) wiederumb folien
3 GOFE befepren: Sie ruffen ung ju und
fagen: v Dypftinfe laffe von feinem
Weaenmd dev Libelthater feinededan
don/ undbekebre fugg um §Even/ 1o
foird e fid) fein cebavmen und ju uw
ferm GOt/ denn ey iy ift viel Wev-
aebung/ aupdemLV., Efa. v.7. Sie tuffen
ung ju qus dem XX XIIL Ezech.v. 1T.
3efehet cud dody voreuven bofen Ae-
fer/avumb foplt ihefrecben?

8 jencht uns GOIL et FBErr 3u fich
durch vielfaltige SRobithaten/vieLruns
an £¢ib und Seel taglich / vekchlich und fibex -
fliiffig erseigef und ertoeifef/ dap toirmit den
Fra-Bater Jacob mifen betennen und jas
gen/Gen. XXXII, 10, USIL {111D 311 geving

aller BavmberBigbeit/ aller Trewe/ oe

Dt HERNR utid cerveifet; alfodapivie
niche toiffen /ivieioir GSOBE dem HErrn ges
| ' nugfam
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Liche GOrttes, .
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nugfamdariicdande follen/iwie K SnigDavid
infenemCXVIPlalmv.zfagete und fragfe:
Jydic foll idy Dem SRS ven vevgelten alle
feine DBohlthaten/ die Svmiv thut?
Wollen wirdurdy folche vielfalfigesT opl-
thaten GOIIegung nicht 3uBWOIL 3iehen
imd bringenlaffen ¢ fo gebraundhet S&r noch
andere AMNiffel ung ju fich su zieben und ju
bringen: Ex febiefet uns allerhand Crenls
und eubfal suy dadurd Erums ndehiget ju
ihm sutommen; denn tie der §Prophet Efa,
XXVLi6 fage€: HAvL/eRTrabfal daift/
{0 fudyet man didy/tweii dut fie sudhtigeft/
10 vuffen fic angftighidy. Wie GDE dev
HErr durch folche MitteldDen Konig Oavid
sufichgesogen/ vaderfelbe durch begangene
grobe Sunden i) Yo GO T gefrennef
batte: Da fdidte ibm GOLE diefe Vribfal
uberden Halp/oap Erihndurdyfeinen nnges
rathenen Sobn SBbfolon aus feiner K dnige
lichen Burg verjagen liefi / und muyfte fichin
Die F lud begeben/ 2 Sam. XV padurdy)
wurde
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pourde §2onig David bewogen / dag ex fich
wicderumbd mit bupfertigen Hergen 3uGOLE
nahefe/ und von ihm Guade bath/ wieausd
unterfchicdenen feiner Plalmen und Vuf-
Gebefen guerieheniit, '

FR(fopa Ntanafle durdd Abadefereéy und
anvere fpandliche I after von Goff gefchie-
Den und gefrennct war / liefibn Sof durd

die Fefyrer aen Lyabel gefangenwegfiip-
renundin §Reffen und Landen legen; das
burh wourde er bewogen/ dafier intwahrer
Bupferfigfeif fich ju GOITT wendefe/, von
Jhm ®nave bathe und erlangete/ tvie jufe-
pen up XXXIIL Sapiffel des 11 Buchs der
Ehron. 2Alfo auch im Reuen Teftament feynd
unterfchiedliche Erempel verhanden ber
jenigen/die SOLEOurd Lreus und Sribfal
sufidhgesogen. Alsunterandern hat Eral-

foznfich gesogen den Konigifdyen 3u $as
perngin/ imdem €t deffen Sobn mif eis

nem Befifigen Peftilengifchen Ficber Hare
angegriffen / dap alle Menfchliche IMicces
nidhtshelifenivolfen: datourde det Koniai-

{dhe
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3 Dabe didy icur
gen aus Iau

%crubm

frous

VAls b,tefclh i XXIV
thren Sepland SEfuny
(chicten/und folgentm D

3 Siurlgnd) ange

 Daniel Smuuun/ :
| - Nicolai

S— SR . e

Leipyi

wn
O
L
S
©
o
g
e
o
O
heme
O
<
-
O
X




	Immerwährende Gutthätige Liebe Gottes
	Titelblatt
	[Ohne Titel]
	Textus.
	Eingang.
	Abhandelung.



